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Anmeldeschluss:

Veranstaltungs-
ort: 

Konzeption:

Die Teilnahme ist kostenfrei.

Die Anmeldung erfolgt online über die Web-
seite der Deutschen Vereinigung für sozialwis-
senschaftliche Arbeitsmarktforschung (SAMF)
https://samf.de/anmeldung/

Der Veranstalter

Die Deutsche Vereinigung für sozialwissen-
schaftliche Arbeitsmarktforschung (SAMF) e.V. 
ist ein Zusammenschluss von Wissenschaftle-
rInnen verschiedener Fachdisziplinen, darunter 
Soziologie, Ökonomie, Politik- und Bildungswis-
senschaften sowie von PraktikerInnen aus Poli-
tik und öffentlicher Verwaltung.
http://samf.de

Die Arbeitnehmerkammer Bremen  

WSI der Hans-Böckler-Stiftung

Aktive Arbeitsmarkt- 
politik reloaded:
Wie gelingen im Struktur-
wandel Prävention und 
Anpassung?

21. – 22. Mai 2026 
Arbeitnehmerkammer Bremen

In Kooperation mit dem WSI der Hans-
Böckler-Stiftung und der Arbeitnehmer-
kammer Bremen 
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SAMF-Jahrestagung 2026 
Aktive Arbeitsmarktpolitik reloaded:
Wie gelingen im Strukturwandel  
Prävention und Anpassung?

Die gegenwärtigen strukturellen Veränderun-
gen – die wirtschaftliche, soziale und ökolo-
gische Transformation, Digitalisierung und 
demografischer Wandel – stellen die Arbeits-
marktpolitik vor große Herausforderungen.

Heutige Arbeitsmarktpolitik folgt dem Leitbild 
von Aktivierung und Sozialinvestition: Sozial-
leistungen und -programme werden nicht als 
Ausgaben, sondern als wertschöpfende Inves-
titionen betrachtet. 

Zugleich zeigt sich, dass Instrumente zentra-
le Zielgruppen nicht in ausreichendem Maße 
erreichen. Auch zeigen sich intersektionale 
Effekte, die bestehende Benachteiligungen 
verstärken. Dies lässt vermuten, dass in der 
Ausgestaltung oder in der Implementierung 
der arbeitsmarktpolitischen Programme Defi-
zite bestehen. Offen ist zudem, ob im Zuge der 
Transformation neue Risikogruppen entstehen  
– etwa langjährig Beschäftigte mit stabilen Er-
werbsbiografien, die nach Restrukturierungen 
nur schwer zu vermitteln sind.

Die SAMF-Jahrestagung fragt: Welche Arbeits-
marktpolitik ist erfolgversprechend, damit in 
aktuellen Prozessen des Strukturwandels Prä-
vention und Anpassung gelingen?



Donnerstag, 21. Mai 2026

12:15	 Einlass (Kaffee & Kaltgetränke, Imbiss)

13:00	 Begrüßung & Einführung  

Olaf Struck | Vorsitz SAMF e.V., Universität 	
	 Bamberg und Bettina Kohlrausch | WSI der 

Hans-Böckler-Stiftung

13:20 –	 Keynote: Peer Rosenthal | Arbeitnehmer	
14:00	 kammer Bremen: Aktive Arbeitsmarktpoli- 	
	 tik reloaded: Wie gelingen im Strukturwan-	
	 del Prävention und Anpassung

14:00 –	 Block I: Anpassung an den strukturellen 
15:30	 Wandel durch neue Wege der Vermittlung 

Moderation: Martin Brussig | Institut Arbeit 
und Qualifikation (IAQ)

• Dagmar Ertl: Transformation unter schwie-	
	 rigen Bedingungen: Perspektiven und Gren-	
	 zen aktiver Arbeitsmarktpolitik im Saarland

• Gernot Mühge und Bernd Reissert: Von der
Arbeitsmarktdrehscheibe zum Kompetenz	
zentrum Regionale Arbeitsmarkttransfor	-	
mation: Inkongruenzen und Lücken im Sys-	

	 tem der Arbeitsförderung und Versuche zu 
ihrer Schließung

• Praxis: Margrit Herrmann und
Gert Beelmann: Der Einsatz von Transfer- 

	 gesellschaften in Zeiten der Transformation

15:30 –	 Kaffeepause 
16:00  

• Sven Wagner, Imke Goßmann, Michaela
Schulze, Ingo Matuschek und Sebastian
Brandl: Berufseinstiegsbegleitung: Bilanzie-	

	 rung einer aktivierenden arbeitsmarktpo-	
	 litischen Maßnahme im Übergang von 		

Schule und Beruf	

09:00 – Parallel-Block III b: Arbeitsmarktintegration 
10:30 von Zugewanderten durch Qualifizierung?

Moderation: Miriam Beblo | Universität 
Hamburg

• René Böhme, Cora Wernerus: Wenn Aktivie-	
	 rung Prekarität organisiert: Erwerbsintegra-	
	 tion von Alleinerziehenden und Geflüchte-	
	 ten im Jobcenter-Regime

• Julia Lang, Alexander Lawkert, Christopher
Osiander und Gesine Stephan: Einsatz von
Teilqualifizierungen und Motivlagen von
Geförderten

• Praxis I: Esther Somfalvy: Berufliche Per- 
	 spektiven für Geflüchtete in Bremen und

Bremerhaven (bin+)

• Praxis II: Claudia Metternich: MY TURN –
Frauen mit Migrationserfahrung starten
durch

10:30 –  Kaffeepause
10:45

10:45 – Block IV: Wiedereingliederung von Lang- 
12:15 zeitarbeitslosen: Was leisten die Betriebe?

Moderation: Silke Bothfeld | Hochschule 
	 Bremen

• Praxis: Alina Oldenburg und Sarah Kück:
Wie können Arbeitgeber für die Unterstüt-	

	 zung der Erwerbsintegration straffälliger, 
wohnungsloser und sozial benachteiligter 
Personen sensibilisiert und gewonnen wer-	

	 den? Das Beispiel des Vereins Hoppenbank 
	 e.V. 

16:00 –	 Block II:  Anpassung an den strukturellen 
17:30	 Wandel durch neue Wege der Beratung

Moderation: Sabine Pfeiffer | Universität 
Erlangen-Nürnberg

• Linda Heuer, Katja Hartosch, Julia Lang und
Angela Ulrich: Die Berufsberatung im Er-	

	 werbsleben (BBiE): Berufsberatung in 		
einem sich verändernden Arbeitsmarkt

• Praxis I: Indira Dupuis: Das Projekt „KI für
Gewerkschaftsfrauen“ und Projekt Weiter-	

	 bildung besser machen: Laborberufe

• Praxis II: Henning Romund: Future Skills –
ein Bildungsangebot für Industrie- 

 beschäf tigte im Saarland

17:45 –  Mitgliederversammlung des SAMF e.V.
18.45 

19:30  Gemeinsames Abendessen auf Selbstzahlerbasis 

Freitag, 22. Mai 2026

09:00 – Parallel-Block III a: Junge Menschen im
  Übergang zwischen Schule und Beruf 	

Moderation: Matthias Dütsch | Universität 
Bamberg und BAuA

• René Lehweß-Litzmann und Francesco
Laruffa: Aktivierungsmaßnahmen für
benachteiligte Jugendliche: Wie umgehen
mit sehr heterogenen Förderbedarfen?

• Silke Hüls: Unversorgt – wer verpasst den
Anschluss und warum? Bildungsmaßnah-	

	 men im Übergangsbereich als Schlüssel für 
den erfolgreichen Übergang in betriebliche 

	 Ausbildung

• Frank Bauer: Paternalistische Integration
und simulierte Produktivität – Formen be-	

	 trieblicher Integration im sozialen Arbeits-	
	 markt

• Sarah Bernhard, Christian Hohendanner
und Philipp Ramos Lobato: Betriebliche
Nutzung und Wirksamkeit öffentlich geför-	

	 derter Beschäftigung im Strukturwandel

• Petra Schütt: Arbeit, die sich lohnt. Anpas-	
	 sungen der Regelungen im SGB II für Wege

in den ersten Arbeitsmarkt

12:15 – 	 Umbaupause mit Imbiss
12:45

12:45 – 	 Podiumsdiskussion
14:00	 Moderation: Aysel Yoll-Tok | Hochschule 

Wirtschaft und Recht Berlin und Alexandra 
Krause | Arbeitnehmerkammer Bremen

		




	





14:00	 Verabschiedung




